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Bade ».
/X Karlsruhe , 4 . S - Pt . Der Grobher¬

zog wohnte heute der Besichtigung der 85 In¬
fanterie - Brigade auf dem Truppen - UebungS-,
4>latz Bitsch bei und begab sich sodann im
Automobil über Saarbrücken nach Fremers¬
dorf an der Saar ins Ouartier .

^ Karlsruhe , 4 . Sept . Das Justiz¬
ministerium hat folgende Verfügung , die in
den Kreisen der Geschäftsleute gewiß mit
Freuden begrüßt wird , erlassen : Bei Beschaffung
des sachlichen Dienstbedarfs sind , soweit dis
Bezug ? quelle nicht vorgeschrieben ist . bei
gleicher Preisstellung und gleich tüchtigen
Leistungen dis am Dienstsitz der Justizbehörden
oder in deren Nähs wohnenden Handels- und
Gewerbetreibenden vorzugsweise zu berück¬
sichtigen .

x Assamstadt (A . Boxberg ) , 4 . Scpt .
Am letzten Sonntag kam es zwischen 2 Mann
der 2 . Kompanie des 40 Regiments, das vom
28 August bis 10 hier einquartiert ist , zu
Wortwechsel und Streit , in dessen Verlauf
der eins das Messer zog und dem andern
eine ziemlich große Stichwunde am rechten
Oberarm bcibrachte In der gleichen Nacht
wurde ein Unteroffizier von Zivilisten mit
Steinen bombardiert.

Ettlingen , 4 . S . pt . In den Reben
und auf dem Feldern machen größere Vogel¬
scharen sich über die reifenden Früchte her .
Der Gemeinderat hat nun , um den schweren
Schädigungen zu begegnen , die Flurschützen
mit Schußwaffen ausgerüstet , damit sie durch
Schreckschüsse die Vögel zu vertreiben im
Stande sind . — Der Gemeinderechner Jgn .
Weber in Ettlingenweier begeht in
großer Rüstigkeit nach 36jähriger Tätigkeit
immer noch aktiv im Dienste heute seinen
80 . Geburtstag . Er dürste der älteste Gs-
meinderechner des Landes sein .

tK Badenweiler , 4 . Sept . Am Sonn¬

tag wird der Großhcrzog wieder zu einem
Aufenthalt bis Samstag hier eintreffen

Breisach , 4 Sept sDie badischen
Manöver im Sundgau ) Bis jetzt gingen
die militärischen Hebungen in der Gsgsno von
Altkirch -Pfirt im Rsgimentsverbande vor sich .
Diese Manöver sind jetzt zu Ende und es be¬
ginnen die Uebungen im Brigade - und
Divisionsverband . Am Samstag fand der
eigentliche Aufmarsch ins Manöverfeld statt.
Die an den Sundgaumanövern beteiligten
Truppen g - hören dsr 29 . und 30 Division
des 14 . Armeekorps an . Von allen Seiten er¬
folgte der Anmarsch, dis Mehrzahl der Truppen
nahm ihren Weg über Mülhausen. Die Trupp .n
der badischen Garnisonen Offenburg , Freiburg,
Müllheim und Konstanz kamen teils über
Sierenz-Tagsdorf . Die Fußtruppen wurden in
Alikirch und in den Nächstliegenden Ortschaften
eir quartiert und einzelne Orte wurden mit
außerordentlich starker Einquartierung von
1200 bis 1500 Mann belegt . Artillerie und
Kavallerie wurden in entferntere Ortschaften
gegen den Rhein zu einquartiert . Das eigent¬
liche Manövergebiet befindet sich links und
rechts der alten Napoleonischen Heeresstcaßs
Belfort- Hüningen und zieht sich längs der
Schweizer Grenze hin . Mit Rücksicht auf die
Witterung soll die Zahl der vorgesehenen
Biwacks wesentlich eingeschränkt werden , wobei
auch die Rücksicht auf die vielen Feldfrüchte ,
dis noch nicht eingeheimst werden konnten,
mitbestimmend war . Zum erstenmal soll die
Verpflegung der Mannschaften in größerem
Umfange durch die Militärverwaltung durch¬
geführt werden , und es sind zu diesem Zwecks
die neuen Feldküchen mitgesührt worden . Für
Manöverbesucher dürfte es sich empfehlen,
Altkirch zum Ausgangspunkt der Ausflüge zu
nehmen . Erst gegen Ende der Manöver sollen
sich die Gefechtsübungen bis zum Jsteiner
Klotz hinziehen und dann wie in früheren
Jahren bei der Höhe der Drei Häuser zum
Abschluß gebracht werden . Ob in diesem Ma¬

növer auch Flieger zum Kundschafterdienst
Verwendung / inden sollen , hängt hauptsächlich
von der Witterung ab.

Bad Dürrheim , 4 . Sept. Gestern
früh , als sich der 25jährigs ledige Maurer
A . Merz mit seinem Rade nach seiner Arbeits¬
stätte begeben wollte , stieß er auf der Straße
von Schwenningen nach Dauchingen mit einem
entgegenkommenden Radfahrer zusammen .
Beide kamen zu Fall . Letzterer konnte sich
gleich wieder erheben, da er nur Verstauchungen
davongetragen , während Merz einen kompli¬
zierten Schädelbruch erlitten hatte . In das
Krankenhaus nach Schwenningen verbracht ,
erlag er heute früh den erlitttenen schweren
Verletzungen.

^ Ueberlingen , 4 . Sept . Am nächsten
Samstag nachmittag etwa um 2 20 Uhr wird
der deutsche Kaiser , von Mainau kommend,über Ueberlingen nach Schloß Heiligenberg
fahren , um dort dem Fürsten von Fürstenberg
und Familie einen Besuch abzustattsn. Gegen
Abend wird der hohe Besuch über Ober-
b - zw . Unteruhldingen wieder nach Schloß
Mainau zurückkehren . Anläßlich des Besuches
Kaiser Wilhelms auf Schloß Mainau veran¬
stalten dis vereinigten Konstanzer Männer -
gesangversine eine Serenade vor dem Schloß .

Dexischrs Reich
* Berlin , 5 . Sept . Als gestern ein

Güterzug die Geleise der Ringbahn passierte ,
wurde auf einen Wagen ein Schuß abgegeben ,
der einen Bremser am Oberschenkel verletzte.
Obwohl dsr Zug sofort hielt und die Strecke
abgesucht wurde , gelang eS nicht, den Schützen
zu ermitteln.

Berlin , 4 . Sept . Aus Posen wird ge¬
meldet : Auf dem Dominium Wydawy bei
Lissa erkrankten die Familien eines Pferde¬
knechts und eines Nachtwächters , im ganzen
13 Personen , nach dem Genuß von giftigen
Pilzen . 9 Personen sind der Vergiftung
bereits erlegen . Die übrigen befinden sich
in Lebensgefahr . — Die Pilzvergiftung in der

JerriUetorr . 21 )

Vormund «nd Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken .

( Fortsetzung.)
„ Das ist gefährlich für jemand , der noc

so wenig sattelfest in einem neuen Beruf if
wie er ; denn Sie müssen immer bedenker
er wählte diesen Beruf nicht freiwillig , un
vom Husaren - Offiziere zum Bankbeamten , da
ist allerdings ein Sprung , den so leicht nich
jemand tut , dem nicht das Heer der Manichäeauf den Fersen folgt . Ich kann nicht ander
jagen als er hat sich bei mir derartig be
wahrt, daß ich volles Vertrauen zu ihm habe:konnte und es noch heute habe -

„ Natürlich — hätten Sie ihm sonst Jh
treffliches kleines Mündel zur Braut gegebenIch habe das Mädchen lieb gewonnen , Becker
es hat ein ehrliches, unverdorbenes

'
Gemütaber — Offenheit gegen Offenheit , ich nehm

nichts übel , Sie dürfen eS auch nicht -
lassen Sie die Kleine nicht länger bei de
Nienstedt ! "

» 3ch gehe von hier auf eine Woche un
gefähr in Geschäften nach Frankfurt a . M.wenn ich von dort zurückkehre , begleitet mick

Jda nach Hause. Und Alfred ? " setzte er
bittend hinzu , dem alten Freunde die Hand
auf die Schulter legend .

Sebastian Werner fuhr sich über Stirn
und Augen.

„ Lassen Sie mir Zeit zur Entscheidung ,bis Sie wiederkommen ! " sagte er gepreßt.
Mit diesem Bescheid mußte sich Becker zu¬

frieden geben ; daß Jda nie ein anklagendes
oder mißbilligendes Wort über Erck zu ihm
gesprochen , rechnete er ihr um so höher an,als ihm ihre ersten Worts schon verraten, wie
viel sie von seiner Gegenwart erhoffte . Er
wollte nicht scheiden , ohne ihr ein ermutigendes
Wort gesagt zu haben .

ES war wenige Stunden vor seiner Ab¬
reise, als er an der Billa Nienstedt vorfuhr,
um sich von Hella und seinem Mündel zu
verabschieden. Als sie blaß und erregt , mit
tränengefüllten Augen vor ihm stand , erfaßte
ihn ein tiefes Mitleid . Sie wußte , daß er
von Werner kam, und sie ahnte , daß er von
Alfred gesprochen . Wie mußte sie diesen
Mann lieben ! Jobst Becker biß die Zähne
aufeinander , er wollte des Gefühls — es war
ein böses, verwerfliches Gefühl , das in seinem
Herzen aufstieg — Herr werden , und er über¬
wand sich so weit , äußerlich wenigstens ruhig
zu scheinen .

„ Weine nicht , Kind, " sagte er in seiner
gütigen Weise , „ ich habe mit Onkel Sebastian
gesprochen . Wenn ich zurückkomme , hoffe ich,wird Alfred uns begleiten . Sage ihm das ,
eS wird ihn freuen , ich bin auch überzeugt,
daß er dort derselbe wird , der er war . Das
brauchst Du ihm aber nicht zu sagen," setzte
er scherzend hinzu . „ Nun , Gott befohlen —
in acht Tagen hole ich Dich — bis dahin
hübsch Kopf oben .

"
Er legte leise die Hand auf ihr Haar,

aber Jda entzog sich mit einer raschen Be¬
wegung seiner Berührung ; betroffen trat der
Kommerzienrat zurück .

Als er dann fort war , setzte sich Jda in
Hellas kleines Boudoir und weinte unauf¬
haltsam .

„ Fließen diese Tränen um den Vormund ?"
fragte Frau Nienstedt spöttisch , als sie in
einem schwarzen, von Schmelz überrieselten
Spitzenkleide aus ihrem Toilettenzimmer
kommend hereinrauschte .

„ Und wenn sie um ihn flössen ? " gab Jda
kampfbereit zurück , „ es wäre keine Torheitund kein Unrecht. "

„ Ein Unrecht — nein — eine Torheit , ja.und zwar aus allerlei Gründen. Ersten«
sehen Sie den „vortrefflichen " Mann in acht
Tagen wieder und zweitens wissen Sie , daß



Kaiser trug heute die Unfform der Garde-
Maschincngewchr - Abteilung Nr . 2

Zürich , 4 . Sept . Gegen 8 Uhr traf der
Kaiser auf dem Manöverfeld bei Kirch -
berg ein . Er fuhr zunächst nach einer An¬
höhe , von der aus man den vollständigen
Ueberblick über die Angriffsabschnitte der
5 . blauen Division genießt . Kurze Zeit nach¬
her unternahm der Kaiser in Begleitung von
BundeSrat Hvffmann eine Autofahrt zur
5 Division , um deren Ausstellung eingehender
zu besichtigen. Die 5 Division eröffnete den
Angriff auf d e rote Kolonne um 8,30 Uhr
durch ein wohlgenährtes Feuer auf ihrer
ganzen Angriffes -. ont . Ueber Nacht hatten
sich beide Kampflinien cingegraben und die
Parteien biwakierten in den Schützengräben .
Det Angriff ist in seiner Gliederung und
Durchführung wohl überdacht und macht mili¬
tärisch einen flhc guten Eindruck. Nach hef¬
tigem Gegenangriff durch die roten Truppen
mußten die blauen Truppen Oettw l räumen
und sich aus Gähwit zurückziehen . Um 10. 45
Uhr dauerte dar Gefecht auf der ganzen Linie
noch fort , ohne daß bemerkenswerte Aende-
rungen in den Stellungen der beiden Parteien
eingetreten wären. Der Kaiser ist um 10
Uhr von der Besichtigungsfahrt der Stellungen
der 5 . Division auf die A - höhe westlich von
Häusligs zurückgekehrt . Um 11,15 Uhr war
das G . secht noch im vollen Gangs. 11 .30 Uhr
gelang es der blauen Division , dis rote im
Zentrum zurückzudrängen . Die rote Division
nahm dann vor 12 Uhr neuerdings Aufstellung
tei Hohenbühl . Das Gefecht näherte sich um
12 Uhr der Entscheidung .

Zürich , 4 . Sept . Der Kaiser ist um
4,22 Uh : mit seiner Begleitung in Zürich
cingetroffen und wurde von einer großen
Volksmenge enthusiastisch begrüßt . Der Kaiser
fuhr im Automobil nach der B .lla Rietberg .
Das Wetter ist andauernd prächtig

* Zürich , 4 . Sept . Ein wunderbarer
Abend , wie gemacht für ein Seenachtfest ,
wölbte sich heute abend übe : Zürich Schon
von 6 Uhr ab wälzten sich die M - nsch n
mengen gegen den See . Die Passage der
Brücken war schon nach 7 Uhr nicht mehr
möglich Die Zahl der Zuschauer stieg bis
zum Einbruch der Nacht auf dis Hundert-
tausends an . Der Kaiser trat auf dem
Schiff „ Stadt Zürich " gegen 7V - Uhr die
Seefahrt an , dis ihn ungefähr Stunden
weit auf die Höhe des S er führte . Kurz
vor V-9 Uhr kchcte das Kurse . sch ff gegen die
Stadt zurück . Schon seit 8 Uhr füllten Hun¬
derte , zumteil überaus prächtig beleuchtete
Boote das Seebccken . Punkt Vr9 Uhr gab
eine Signalbombe daZ Zeichen für den Beginn
der Beleuch ' ung , die mit größter Regelmäßig¬
keit einfftz e und ein Bild von unbeschreiblicher,
wunderbarer Pracht bot. Um 8,40 Uhr be¬
gann das Feuerwerk , das genau Vi Stunde

dauerte. Unter den BerfallLrufln der Menge
folgte ein Bild dem andern, bis um 8,55 Uhr
ein Riesenbukett, bestehend aus 3000 Raketen ,Granaten und Kobold - Batterien und vielen
Pclybomben das Feuerwerk beendeten . Es
herrschte eine enthusiastische S immunaß Der
Kaiser landete kurz nachher zur Rückkehr in
dis Villa Rietberg. — Auf dem Sch ff „ Stadt
Zürich " waren mit dem Kaiser und dem
Bundespräsidenten außer dcm Gefolge des
Kaisers an Bord : Mitglieder der Regierung
des KantonS Zürich und der Stadt Zürich ,Vertreter der Stadt Zürich in der Bundes¬
versammlung und andere Ehrengäste . Wäh¬
rend der Fahrt an den mannigfach beleuch¬
teten Ufern des Sees entlang zogen der Kaiser
und der BurdeZprästdent zahlreiche Anw sende
ins Gespräch. Die Musikkapelle des Schützen -
bataillons Nc . 6 spielte deutsche und schwei¬
zerische Märsche , u . a den Berner Marsch .
Da ? Jodler - Sextett des Turnvereins „ Alte
Sektion Zürich " trug Volkslieder vor .

Frankreich .
* LenS , 4 . Sept . In der Grube La Cha-

rerce^ bei Brucy hat sich gestern nachmittag
eins Schlagwetter - Katastrophe ereignet .
Zurzeit der Katastrophe waren in der Grube
60 Arbeiter beschäftigt. 14 wurdrn mit schweren
Brandwunden zu Tags gefördert . Nach einer
späteren Meldung befanden sich 73 Bergleute
in der Grube , von denen sich 10 unversehrt
retten konnten. 26 erlitten schw re B and -
wunden , 3 von ihren sind bereits gestorben
Am Abend waren noch 37 Arbeiter im
Schacht , die für verloren gelten . Der
Bruch erfüllt alle Stollen , dis in großer Aus¬
dehnung einstürzten , so daß die Rettungs¬
mannschaften schw r vorwärts kommen. Eine
anzste . füllte Menge drängt sich um den Schacht¬
eingang Der Minister der öffentlicher Ar¬
beiten wird heute hier eintccffen .

* LenS , 4 Sept . Die Gesamtzahl der
bei der Schlagwetter - Explosion von
Bethune Getöteten dürste nach den bis¬
her vo ! liegenden Meldungen 60 betragen .

* Bethune , 5 . S Pt Nachdem ein Obec-
ingenieur gestern abend in der Grube von La
Charerce in einer Tiefs von 1000 nr mehr¬
mals nach allen Richtungen geforscht , aber
keine Lebenszeichen wahrgenommen hatte,
stellten die Ingenieure , um nicht weitere
Menschenleben auf das Spul zu setzen , dis
RettungSarbe ten ein . ES wurden neue Ex¬
plosionen gehört . Ter Minister d r Oeffenr-
lichen Arbeicen besuchte die V rwundeten im
Krankenhause und wies für die Hinterbliebenen
der Opfer 3000 FrcS . an

« sie» .
Tsingtau , 4 . Sipt . Prinz Heinrich

von Preußen ist heute m t dem Chef des
KceuzsrgeschwadrrS und s .' nm G folge hier
aus dem Partie kreuzrr „ Scharnhorst" ein -

- getroffcn D r Kreuzer wird von dtm kleinen

Familie des Schmiedmeisters Wzebalsky im
Kreise Wilkowo Hot bisher 3 Töchtern im
Alter von 17 b :S 21 Jahren und einem
11jährigen Knaben den Tod gebracht.

* Hamburg , 5 Sept . Die Polizei be¬
schlagnahmte bei einem Krämer 6000 Pfd.
Butter , die einen zu hohen Wassergehalt hatte.

* Merseburg,5 . Sept . Bei einem Brande
rett . ten Soldatrn deS 27 . Jnf .- Reg . 5 Kinder,
die in e n m Zimmer eingeschlvssen waren.

* Bonn , 4 . Sept . Der Flieger Astley
hat den beabsichtigten Flug nach Berlin auf¬
gegeben . Er will bei besserem Wetter auf¬
steigen und über Brüssel nach Paris zurück -
kehren

* Frankfurt a . M , 4 Sept . Wie die
Deutsche Luftsch sfahrts - Aktien Gesellschaft mit¬
teilt , wird das Luftschiff „ Vcktoria Luise " ,
daS sich z . Zt . in Baden - Baden befindet , an
Stelle der dt. schädigten „ Hansa " die geplante
Reise nach Kopenhagen ausführen Zu
diesem Zweck wird das Luftschiff am kom¬
menden Freitag früh in Baden - Baden zur
Fahrt nach Hamburg aufsteigen , von wo eS
am Sonntag früh die Reise nach Kopenhagen
antreten wird . Die Rückfahrt von dort wird
an demselben Tage erfolgen . Am 10 Sep¬
tember wird dis „ Vktoria Luise " in Baden -
Baden zurückerwartet . Wie verlautet , wird
Graf Zeppelin an der Fahrt teilnehmen .

Oefterretchische Monarchie .
* Wien , 5 . Sept . Gestern abend wurden

die Teilnehmer des Deutschen Juristen¬
tages im Rathaus festlich empfangen . Bürger¬
meister Neurruy : brachte ein Hoch auf Kaiser
Wilhelm und Kaiser Franz Josef auS . Nach¬
dem der Vorsitzende Geh . Rat Brunner den
Dank der Teilnehmer ausgesprochen hatte,
begrüßte Minister Heinold namens der Re¬
gierung nochmals die Teilnehmer , die bis in
die spätesten Nachtstunden in angeregter
Stimmung versammelt blieben.

Schweiz .
Zürich , 4 . Sept . Heute morgen lag

dichter Nebel über der Stadt . Doch schon
um 7 Uhr klärte sich das Wetter auf . Von
der Billa Rietberg zum Bahnhof passierte
der Kaiser die Quaibrücke und dis Bahnhof -
blücks. Mannschaften vom Schützenbaiaillon
Nr . 6 und Polizeimannschaften waren auf¬
gestellt . Der Eingang zum Bahnhof beim
Landesmuseum war durch eine starke Ab¬
teilung abgesperrt . Gegen 6 .20 Uhr erschien
der Kaiser , begleitet von Oberst v . Bernegg .
Ec wurde auf dem Bahnsteig vom Bundes¬
präsidenten Forrer und den BundeSrätcn Hoff -
mann und Moltar begrüßt . Dann nahmen
die Herrschaften im Salonwagen Platz und
um 6 25 Uhr fuhr der Sonderzug nach Wil
ab . In allen durchfahrenden Ortschaften hatte
sich zahlreiches Publikum aufgestellt und grüßte
mit Zurufen und Tücherschwenk n . Der

wir zum Abend einige Gäste erwarten , darunter
Ihren Bräutigam . Jedenfalls wünschen Sie
dann doch möglichst hübsch zu sein — eS ist
Zeit , an Ihre Toilette zu denken .

"
Mit diesen Worten trat sie an eine Vase,

zog einige dunkelrote , halberblühte Rosen her¬
vor und befestigte eine davon in dis hell¬
blonden Locker.puffen , die anderen an den
herzförmigen Kleideraukschnitt.

Jda ging ohne eine Entgegnung hinaus ;
— wie sehnte sie die Stunde herbei , wo sie
fort könnte aus diesen sie fast erdrückenden
Verhältnissen ; dabei überkam sie vor dem
heutigen Zusammentreffen mit Alfred eine
namenlose Angst — sie dachte an seine Worte,
daß sie nicht zu den Frauen gehöre, die durch
Weinen hübscher würden .

Hübsch ! — liebte er sie denn nur , wenn
sie „ hübsch " war ? Sie blickte in den Spiegel
und sah sehr mutlos au? . Das Bild , das
ihr daraus entgegenblickre. war nichts weniger
als „hübsch "

. Es schlug sieben Uhr , sie hatte
keine Zeit mehr zu verträumen. Rasch kühlte
sie die brennenden Lider , ordnete das weiche
lockige Haar und kleidete sich an

Man war eben von der Tafel aufgestanden .
Die Speisen waren wie immer ausgesucht ge¬
wesen, die Weine vorzüglich, der Champagner
„echt "

, dazu Menschen , die gut zueinander

paßten in ihren Neigungen und Anschauungen :
zwei junge Ehepaare, drei unverheiratete Offi¬
ziere , Hella , Alfred , Jda . Die Stimmung
war animiert , Neckereien flogen hin und h :r .
Rittmeister Dy Holm von den Husaren setzte
sich an den Bechstein, der die Mitte des roten
Salons einnahm und spielte eine lustige
Operettenmelodie , Baronin Sturdza , eine ge¬
borene Wienerin , sang dazu .

„ Mag man von Ihnen sagen, Hella , was
man will , eins muß Ihnen der krasseste Neid
lassen : Sie verstehen cs , von Ihrem Reich¬
tum den richtigen Gebrauch zu machen , sind
eine bezaubernde Wirtin und geben entzückende
kleine Soupers, " flüsterte Alfred der schönen
Frau in das rosige Ohr, als beide in Hellas
Boudoir auf einem äos-ä-äo8- Sessel Platz ge¬
nommen . Sie drehte den Kopf zu ihm herum
und lachte.

„ Ein altes Tafelsprichwort sagt : Nie
weniger als die Grazien und nie mehr als
die Musen . Ich halte es mit Brillat - Sooarin.
der uns Hausfrauen den guten Rat gibt , nie
mehr als zwö . f Personen zu laden .

"
Während sie zu ihm spricht, stützt sie die

Wange in die Hand, und ihre Augen be¬
gegnen den seinen Alfred fühlt , wie ihm daS
Blut in den Kopf steigt. Die Weine waren
sehr stark gewesen, jener feine Wohlgeruch von

Maiblumen, der stets ihre ganze Person um¬
gab , strömt ihm entgegen , sein Ellbogen , der
auf der Lehne des Sessels ruht , berührt ihren
Arm . Sie sprechen beide nicht mehr , aber
sie denken beide dasselbe — daß sie sich einst
gut waren , und daß sie wohl zueinander ge¬
paßt hätten, wenn — sie nicht beide so arm
gewesen wären. Alfreds Blicks irren von dem
reizenden Weibe fort durch dir prachtvollen
Räume. Die Wände schmücken wertvolle Ge-
mäldr , hier und da ein Makartstrauß, eins
Statuette , schwere Sammrtvorhängr in leuchten¬
dem Farbenschmelz umrahmen als wirkungs¬
volle Draperien Türen und Fenster , schwellende
Teppichs dämpfen den Schritt , der Dust von
Blumen in kostbaren Jardinreren , im Verein
mit der lauen Septemberluft, die vom Gerten
hereinstcömt , wirkt süß berauschend. ein
wenigerfürAeußerlichkeitenempfänglicheSGemüt
wäre vielleicht dem Zauber unterlegen , den
Reichtum und Glanz, in Verbindung mit echter
Vornehmheit auszuüben imstande sind , um
wie viel mehr eine Natur , wre die Alfreds.
Tag für Tag mußte er in der „ Tretmühle"
des Daseins arbeiten, und jede Fiber in ihm
lechzte nach Genuß . Seins Blicke blieben auf
Jda haften . Sie sprach mit dem Rittmeister
Kühlwetter — sie sah ernst aus , dürftig, unschön
— was hatte ihn nur bestimmt . . . (F . s .)



Kreuzer „Leipzig "
begleitet und geht am

5 d . M . nach Jokohama in See .
* Tokio , 5 . Sept . Gestern früh empfingen

der Kaiser und die Kaiserin gemeinsam
das diplomatische Korps mit ihren
DamenMEm solcher Empfar g hat bisher in
Japan nicht stattgefunden . Der englische Bot¬
schafter verlas eine französische Ansprache , in
der er der Königlichen Familie das Beileid
der Mitglieder drS diplomatischen Korps aus -
drückte und die Tugenden des verstorbenen
Herrschers hervorhob Er legte im Namen des
diplomatischen Korps einen silbernen Kranz
am Sarge nieder .

Eingesandt .
Dur lach , 5 Skpt . DaS gestrige Ein¬

gesandt laust am Ende in eine Moralpredigt
aus . Ohne hieraus näher einzugeh n , möchten
wir doch feststillen , daß cS Hunderts und tau¬
sende von Familien gibt , dis sich von allen
Festivitäten fernhalten , die aber unter der
Fleischteuerung ebenso leiden wie die Fest¬
teilnehmer . Von einer „ himmelschreienden "
Not kann nicht geredet werden , aber eine ge¬
wisse Not sür die Allgemeinheit und
eine besondere , drückende für alle Familien ,
die nicht ein gutes Einkommen haben , ist vor¬
handen Wer dies abstreitet , hat keine Einsicht
oder eine gewisse Absicht . Der Verdienst von

Millionen von deutschen Familienvätern steht
einfach nicht im Einklang mit dem von Jahr
zu Jahr horrend steigenden Lebensmittelpreis .
besonders dem Fleischpreis . DaS steht fest !

Durlach , 5 . Sept . Dem gestrigen Actikel -
schreiber über die Fleischteuerung wird auf
seine Ausführungen an dieser Stelle nur kurz
erwidert , daß wenn er bei einem Einkommen
von 3— 4 Mark eine nur 4 — 5köpfige Familie
ernähren und erhalten müßte , sicher keinen
Anlaß bekommen hätte , solche Ausführungen
über die gegenwärtige Teuerung in dieser
Weise zu machen . Leb .

Samstag den 7. September
1942 , vorm . 10 Uhr , versteigert
das Badische Train - Bataillon Nr . 14
gegen Barzahlung 180 alte Kon -
servenkisten im inneren Kasernen -

_ ,
Maurer - und Stelntzankr -

arbeiten für die Fertigstellung
des Post - und Gepäcktunnels der
Verlegung des Personenbahnhofs
Karlsruhe mit beil . 1l6 ebm Bruch - i
steinmauerwerk , 132 gm Ansichts - ^
fläche charriert , 1590 gm Stampf - '

asphaltplatten und 380 ebmStamps -
betvir nach Finanzministerialver -
ordnung vom 3 . l . 07 öffentlich zu
vergeben . Unterlagen , soweit Vor¬
rat reicht , gegen 3,00 ^ Kosten -
ersatz ( Porto 30 mehr ) auf
unserm Geschäftszimmer Ettlingec - :
stcaße 39 zu erhalten . Angebote ,
postfrei , verschlossen , mit entspre¬
chender Aufschrift versehen , bis
spätestens Donnerstag den 19 Sep - ;
tember 1912 , nachmittags 4 Uhr /
bei uns einzureichen Zuschlags -
srist 14 Tage .

Karlsruhe , 3 Sept 1912 .
°

Gr . Bahnbauinspektion II .

Großh . Gymsfiuin ll RrnliNWiniM » !» Dvrlmh.
Das neue Schuljahr beginnt Dsnnerstag den 1(2 . September .

An diesem Tage werden von 8 — 12 Uhr die Anmeldungen neucin -
tretender Schüler auf dem TirektionSzimmer ent gegengenommen .
Diese haben Geburis - und Impfschein sowie das letzte Schulzeugnis
vorzulegen Zur Aufnahme in die unterste Klasse ist ein Alter von
9 Jahren erforderlich .

Grssth . Direktion .

Durtach .
Fahrnis - Versteigerung .

Im Auftrag versteigert der Unter
zeichnete wegen Wegzugs
Areitag den 6 September 1912,

nachmittags 2 Uhr beginnend ,
Göthestraße Nr . 18 (Turmberg )
folgende Gegenstände gegen Bar¬
zahlung :

1 Speisezimmer - Einrichtung , be¬
stehend aus 1 Buffet , 1 Kre¬
denz , 1 Ausziehtisch , 8 Stühlen ,
1 Uhr , alles massiv eichen ,
ferner 1 Trummeaux mit
großem Crystallipiegel ( uuß -
baum ) , 1 Drmenschreibtisch ,
1 Wäscheschrank , 1 gc . Kleider¬
schrank , 2 Regale , 2 Hocker,
1 Petroleumofen , 1 eiserner
Waschtisch , 1 Gaslüster , versch .
Tische und Stühle , 1 Wasch¬
brett und 1 Wringmaschine ,
1 Wäschetrockner , 1 Flaschen¬
schrank , 1 Spiegel , 1 Bett ,
2 Teppiche , 1 Garderobe¬
ständer , 6 Stück Hirschgeweihe
( schädelecht ) , 1 Badeeinrichtung ,
bestehend in Badeofen und
Emailwanne , 1 dito mit Zink¬
wanne , 1 Küchenschrank , l
Etagere mit Emailletöpfen .1 großes Gewürzbrett mit
weißer Porzellan - Garnitur ,Porzellan - und Glaswaren ,30 Stück Einmachkrüge und
sonst noch verschiedene Gegen¬
stände .

Die Gegenstände können Freitag
von 11— 12 Uhr angesehen werden .

Durlach , 3 . Sept . 1912 .
Friedrich Kratt ,

Waisenrat .
Möbliertes Zimmer

aus 1 . Oktober gesucht . Offertenmit Preisangabe unter Nr . 295
an die Expedition dieses Blattes .

Grotzh. Realschule Breiten .
Neueintretende Schüler sind

Donnerstag den l2 . September l . Js . ,
morgens von 9 12 Uhr ,

unter Vorlage der Schulzeugnisse , des Geburts - und Impfscheins bei
dem Unterzeichneten im TirektionSzimmer durch die Eltern oder deren
Stellvertreter anzumelden und vorzustellen

Das gesetzliche Alter für den Eintritt in die unterste Klasse ist
das zurückgelegre 9 . bis 11 . Lebensjahr .

Zur Aufnahme in die unterste Klasse wird verlaust :
g) Fertigkeit im Lesen deutscher und lateinischer Druckschrift ;b) Uebung im orthographischen Niederschreiben diktierter Sätze

in deutscher und lateinischer Schrift ;
e) Kenntnis der 4 Rechnungsarten in unbenannten Zahlen ,im Nahmen der dritten Klasse einer einfachen Volksschule .

Dis Aufnahmeprüfungen finden Freitag den 13 . September
von morgens 8 Uhr an statt .

Am Samstag de » 1 -1 . September haben sich alle Schüler
vormittags 10 Uhr in der Turnhalle einzusinderi

Grotzh Realschuldirektion :
, Nor ten gat Ler .

s Durlach .

Versteigerung .
j Freitag den 6 . Mts . , abends
§ V- 7 Uhr , versteigert der Unter -
1zeichnete einen Baum

Cham-agner-Bimell
gegen Barzahlung

Zusammenkunft Ecke Göthe - und
Tnrmbergstraße .

Durlach , 5 . Sept . 1912 .
Friedrich Kratt

Straßenreinigvrng .
Nach Z 5 der ortepolizeilichen Vorschrift vom 30 V . 10 mußdie Straßenreinigung in den Monaten April bis September abends

um 9 Uhr , in den Monaten Oktober bis März abends um 6 Uhr
beendet sein

Nach unseren Feststellungen wird diese Vorschrift vielfach nicht
befolgt und sind durch die Schutzmannschaft bisher ergebnislos Ver¬
warnungen erteilt worden .

Gegen die Säumigen werden wir in künftigen Fällen strafend
einschceiten .

Durlach den 5 September 1912 .
Würgerrneislerarnt .

Die Siaorgemeinve vergibt die

Maurer und Jimineraröeit
zum Neubau eines Apparatehauses nn städt . Gaswerk im Wege des
öffentlichen Ausschreibens .

Angebote hierauf sind verschlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis spätestens

Montag deu 9 . September , vormittags 11 Uhr,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Zeichnungen und Be¬
dingungen zur Einsicht aufliegen und Angebotsformvlare unentgeltlich
abgegeben werden .

Durlach den 2 . September 1912 .
StadLbcruarnt :

LHauck .
Eine schöne 2 Zimmer - Wohnung

aus 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Wilhelmftr . 5 , 1 . St .

Eine Zwei - event . Drei Zimmer -
wohnung mit reichlichem Zubehör
an eine ruhige Familie auf 1 . vd
15 Oktober zu vermieten . Näheres
bei Ludwig Müller , Schlosser -
meister , Weinearterftr . 14

Eine schöne Mansaröen Wohnungvon 2 Zimm .-rn , Küche , Keller und
-Speicher sofort oder später billig
zu vermieten Mittelttr . 1»

2 solide Arbeiter können Kost
und Wohnung erhalten sofort
oder später

Srboldstratze 2V, 1 Tr . h

Mövliertcs Zimmer ,
welches schon lange Jahre von
Einjährigen bewohnt wird , ist aus
1 . Oktober wieder zu vermieten

Schlotzftratze 4.
AHim ivöMkttks Ztinmr

in freier Lage zu vermieten
Weingarterkraße 4, 2 St

IO Herren können
« « vegUarische Küche «
erhalten . Zu erfr in der Exp d . Bl .

Jägerstraße 48 s . (sog . Spinn¬
haus ) ist im Dachstock eine Woh¬
nung , bestehend aus 1 Stube ,
1 Kammer , 1 Küche , Speicher
und Kellerab - eilung , sowie Schweine¬
stall , auf l . Oktober d I zu ver -
mie . en . Nähere Auskunft erteilt
das Ktadtbauamt

Karlsruher Allee 9 u . 11
sind sehr geräumige 3 Zimmer¬
wohnungen mit Bad und Zu¬
behör per sofort oder später ,

Auerstr . 3 IV 2 Zimmer
und Küche per sofort oder
später zu vermieten .
L . Vilb . gokmsml , Karlsruhe.
Kaiserstr. 68 , Kelepßo» 1752.

Eine schöne Mansarden - Wohnung
von 3 Zimmern mit Gas und
GlaSabschluß samt allem Zubehör
im Hinterhaus und eine 2 Zimmer -
Wohnung im Vorderhaus auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres

Pfinzttraste 59 .
Eine 3 - Zimmer - Wohnung mit

allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen bei

Wilhelm Kauffelö , Schlosser ,
Bergstraße 8 , Aue

Frtedrichstratze 8 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung im 3 . St .
mit Klasabschluß und allem Zubehör
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen

Wilhelmstratze 4 . 3 St . r

4 SIS ij-ZiliMkWllW
zu vermieten Hauptttratze IS .

2- söer 3-Zi».
mit Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten Gritznerstraste 1 .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern und Küche mit Zube¬
hör auf 1 . Oktober zu vermieten
Pfinzstraße 90 am neuen Bahnhof .

nicht unter 18Jahren ,
, das schon gedient hat ,

und Haushalt sowie etwas vom
Kochen versteht , svsort oder aus
15 . September gesucht

Sophienfträtze 12 . parterre

Gebrauchte steinerne

Schweinströge
zu kaufen gesucht . Näheres bei

Gottliib Kurz , Waldstr .

Suche zur Aushrfte sür zwei
Kinder ein braves , anständigesMädchen im Alter von 14 bis
15 Jahren .

Emil Schwarz , Hauptstr. 69.
Eine Frau sucht « rstyäfti -

gung . womöglich Laufdienst
Bäderflratze 5, 2 . St . lks.



Wangel . Kirchenchor.
Heule abend Probe .

Der Dirigent .
Dem Wunsche meiner

geehrten Anhängerschaft in
Durlach und Umgebung
entsprechend , beabsichtige
ich im eigens für diesen
Zweck hergerichteten kleiner'
Saale der Aesthalle zu
Dvrkach

l '
L. LL -

Hiit « rrielit8kur8 «
abzuhalten Gefl . Anmeld¬
ungen werden entgenge -
nommen in Durlach bei
Herrn Zipper zur Fest¬
halle , Herrn Kaufmann
Holtermann , Haupt
straße 50 ; in Karlsruhe
beim Unterzeichneten .

Hochachtungsvoll

Tanz -Lehr-Milut Karlsruhe ,
Nowacksaulagr f5 .

ist zu haben im
MSASrlrvI

Auch über die Straße , per Liter
27 Pfennig _

Heute wird

geschlachtet.
M. Kunz z . Traube .

ist zu haben
KrauenLraste 16 .

^kim alten Fnedhof zu
VS « tvil verpachten ev . zu ver¬
kaufen _ Ettlingerftr 55 .

Im Krautschneider !
empfiehlt sich Frau Reichert ,
Adlerstraße 13 . Part .

Ms

smm
kllkrtsttmlü-

u . Lvidrarttlluü - Lolrlev ,
^Lldrarir - LitormdrlLets ,
kudrbreedkoLs , kvdr-
sdumeäsuuLLMellMbr -

per1LoL8, kuLrlsttsedrot.
kukruuLsiebgrieü rmä
LramckodleiidriLeis.

Ebenso

Aachen - . Kannen - , Karle»
und Schwartenßol ; , klein¬
gemachtes , empfiehlt zum
billigsten Tagesvreis

Karl Kreiß ,
KausMUN ,

Schillerst! . 4 s , Kekephon 172 ,
Vertreter der Firma

>Vin8 <;Iiermann L Oie . ,
Karlsruhe . Kohlengroßhand¬

lung und Rhe n Rhederei .
Eigene Rheinflotte :

^Raddampfer , LSchraubendampser
26 Schleppschiffe . l

Mache hiermit die Einwohnerschaft von Durlach und
Umgebung höflichst darauf aufmerksam , daß ich unterm
heutigen die Herstellung und den Vertrieb des

KMckkMkls „Ug,rs"
v . L S . « r Llr . 460 SOS

für den Amtsbezirk Durlach käuflich erworben habe .
Aartoffelbehälter „ Msns " ist überall unentbehrlich ,

wo Kartoffeln eingekellert weiden .
Zur Besichtigung incines Lagers ohne Aauf -

zrvang lade ich Interessenten freundlichst ein .
§ Hochachtungsvoll

L » s,ppsvI »i»vMvr
Mech . IVerkstätte , lvilhclmstr . 3 .

M WW « NW UWWrr
eingetroffen und empfehle : Ao eh kaffe rollen , auch eingebunden , sowie
Schöffeln und . besonders schönes Bündelgcschirr . Gleichzeitig
bringe ich mein reichhaltiges Lager in Glas - , Porzellan . , Stein¬
gut - und Tonrvaren in empfehlende Erinnerung .

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt
Irau 8t §'rr,!88 , Htschirrhandlung

Pffnzsirahe 58 .

Z Verwandten ,
und Be - !

kannten i .̂ .chenl
k WE wir die fchmerz -
Z I liehe Mitteilung, !
^ I daß mein lieber !
z l- » Gatte , unser treu -

^ besorgter Vater und Onkels

^
fi - ieliriek l. snge

^ im Alter von 54 , Ja ^ n s
z nach schwerer Krankheit uns !
E heute durch den Tod ent - ^
E rissen wurde .
Z Um stille Teilnahme bitten i
bdie tieftrauernden Hinter - l
^ bliebenen :
^ Aatharine Länge
^ nebst Kindern ,

z Durlach , 5 Sept . 19l2 .
Z Tie Beerdigung findet
^ Samstag nachm . 4 Uhr statt

V
8
8
8

V
V

8
8

KavenSrechesellschaft
v o Kaffeeklatsch o o
einen werten Besuch
oder einen Tag , wo Sie in Kuchen oder
Mehlspeisen etwas ganz Vorzügliches auf
Ihren Tisch bringen wollen , dann machen Sie
bitte einen Versuch und verwenden hierzu nur

Hiersparmehl
Ovo Marke Aoilerklurrre ooo
Ks empfiehlt sich von selbst .

5 Pfund

Erhältlich bei

Lugeru Filialen

V

D

gebe man
tti ». 8ua « k8 wohlschmeckenden
Lmäerlkö L ?ak. 25 kkK.

Eine Wohltat für jede Mutter !
Adlerdrog . k . . rsbsr . Hauptstr . 16.

WWWsUllW
weit unter dem bisherigen Preis
wegen Aufgabe dieses Artikels

empfiehlt
Otto HlwMr. -18.

LopLIäuse
verschwinden unfehlbar durch

D Psg .) „Xissill" l5v M.1
Zu haben in den Apotheken .

8peifekartoM
liefert fortwährend in größeren u .
kleineren Posten zu äußersten
Tagespreisen

LLrrrL
Tel . 182 . Mittelstr . 10

. Zucker 's „ Salnderma " hat mich vou
einem schweren

Kautaus schlag
rasch u . völlig befreit . lüOO Dank . E .
Phylipp , Aufseher . " Aerztl . warm empf .
Dose 50 Pf . u . 1 M . ( stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Adler Drogerie , Hauptstr. 16 .

Schöne , große , gebrochene

Knausvirnen
zu verkaufen

Ane , Waldhornstratze 4811

WW - Mlilge.
Verwandten , Freun - M

den und Bekannten die W
traurige Mitteilung . M
daß unser lieber Gatte , ^
Vater , Sohn , Bruders
und Schwager

Zaksb Heinrich MWsger ,
Schreinermeister , !

nach kurzem , schwerem Lei den j
im Diakonisfenhaus Karls - >
ruhe heute früh « 8 Uhr !
sanft entschlafen ist .

Aue , 5 . Sept . 1912
! M tranernden Hinterbliebknev .

Die Beer digung findet Frei¬
tag nachmittag 5 Uhr auf
dem Friedhof in Aue statt .

Neue garant . autgearbeitere
Amis o. WstloiMS

billig zu verkaufen
ILgerstraße 7, Werkstütte .

Ein großer guterhaitener Hasen »
stall und mehrere Hasen zu ver¬
kaufen

Gartenftraste 11 , 2 St

TbsLisrxlLtL ,
III . Rang Mitte , abzugeben

bester Kluteeinigungs- Iee
Seit Jahren mit bestem Erfolg angewandt
bei Hautausschlägen , Flechten , Verstopfung
und allen Uebeln , deren Ursache schlechtes
oder zu scharfes Blut ist . In Paketen von .
SO H echt zu haben in der

Celltral -' Drogerie Voxei
Hauptstraße 74 .

Geldbeutel
mit Inhalt gefunden . Abzuholen
in der Exp ds . Bl .

ünMkle Kleiclei'
^ Ltrumps LVo » « sren

Iricoksge L5ickürre
S .8eKReeiySMtlLtnckeeH

Kstlel5tt. 11

VsrssMtliche Merssg >» K. Sep !.
Wechselnde Bewölkung , meist trocken ,

mäßig warm .


	[Seite 1154]
	[Seite 1155]
	[Seite 1156]
	[Seite 1157]

